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Der Bundesminister für Verkehr 
E 4 / E 5 Ia 5252 Vm 54 


Bonn, den 13. Juli 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Lieferanten der Deutschen Bundesbahn 

Bezug: Kleine Anfrage 84 der Abgeordneten 

Dr. Dollinger, Wieninger, Stücklen und Genossen 
- Drucksache 638 - 


Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Der Vorstand der Deutschen Bundesbahn hat mir zu der oben 
bezeichneten Kleinen Anfrage berichtet, daß bei der Bundesbahn 
keine Listen von Lieferanten geführt werden, um diese bei man- 
gelnder „Schienentreue” als unerwünscht zu kennzeichnen und mit 
einer Auftragssperre zu belegen. 

Die Bundesbahn hat bei der Vergabe von Aufträgen die für die 
öffentliche Hand geltenden Richtlinien (Verdingungsordnungen) und 
die Weisungen der Bundesregierung (betr. Notstandsgebiete, Zonen- 
randgebiete, Flüchtlinge usw.) zu beachten. Im übrigen hat sie 
gemäß § 4 Abs. 1 des Bundesbahngesetzes nach kaufmännischen 
Grundsätzen zu verfahren. 


Dr.-Ing. Seebohm 


Drude: Buchdruckerei Peter Meier» Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20 
Telefon 3551 



